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Unter den andern auf dieſer Strede gefangenen Fiſcharten ſtanden Weißfiſche und Barbe im

Vordergrund .
Der Preis der Blaufelchen , des Hauptfiſches des Bodenſees , iſt gegenüber den beiden Vor⸗

jahren weiter zurückgegangen und ſtand durchſchnittlich nur auf 1,24 für 1 kg , d. h. 7 Pfennig

über dem letztjährigen Durchſchnittswert ( 1,17 M) für 1 kg aler gefangenen ife ; im Jahr 1913

hatte der Durchſchnittspreis für 1kg Blaufelchen 1,36 und im Jahr 1912 fogar 1,53 Mo betragen .

4 . Die Beteiligung Badens an der überſeeiſchen Auswanderung Deutſcher über

deutſche und fremde Häfen im Jahr 1914 .

Die Auswanderung Deutſcher über deutſche , belgiſche und franzöſiſche Häfen fand mit dem

Monat Juli des Berichtsjahres infolge des Kriegsausbruchs ihren Abſchluß, nur über Hamburg

wurde im Monat Auguft noh eine geringe Bahl Auswanderer befördert . Über die holländiſchen

Häfen ſind auch während der übrigen Monate Auswanderer befördert worden .

Von der Geſamtzahl der im Jahr 1914 über deutſche und fremde Häfen ausgewanderten

Deutſchen , zuſammen 11803 Perſonen , wovon , 6505 männliche , 4132 weibliche und 1166 ohne

Angabe des Geſchlechtes , waren 296 oder 2,5 0j aug bem Großherzogtum Baden , darunter 183

männliche und 113 weibliche .
Von den badiſchen Auswanderern haben 119 Hamburg , 145 Bremen und 32 Antwerpen

als Einſchiffungshafen gewählt . Für 1 Perſon war das Auswanderungsziel Großbritannien , 292

gingen nach Amerika , davon 266 nach den Vereinigten Staaten , 15 nach Britiſch Nordamerika ,

1 nach Braſilien und 10 nach Argentinien ; nach Auſtralien wanderten 3 Perſonen aus .

Während für das Reich im ganzen auf 100 000 Einwohner 17 überſeeiſche deutſche Aus⸗

wanderer kamen , ſtellte ſich die Zahl für das Großherzogtum Baden im Berichtsjahr nur auf 13 .
|

5 . Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im Juni 1915 .
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* Unter den nah Sp. 9 feſtgeſtellten Invaliden⸗ und Krankenrenten ſind :

94 Invalidenrenten mit Zuſchüſſen für 212 Kinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von 4413 M 40

10 Krankenrenten " n" " 20 n" " 15 n " n" n" 466 " 20 n"



gibt folgende Überſicht Auskunft :
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IV . Heilverfahren .

Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken
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V. Kriegsfürſorge .

Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des

§ 1274 . . O. mit Genehmigung des Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Maß —
nahmen wurden Kriegsbeihilfen bewilligt im Monat Juni 1915 :

I . an Familien verſicherter Kriegsteilnehmer , welche infolge Erkrankung von Familienmit⸗
gliedern in Not geraten ſind, in 303 Fällen 13 065 /

2. an Verſicherte , welche infolge des Krieges arbeitslos geworden und deren

Familien dadurch in Not gekommen ſinndt
3. an erkrankte Familienmitglieder arbeitslos gewordener Verſicherten , in —

DAEA . sanis m a Aa a a e aa aaa aa a a a a
4. an Die Qinterbliebenen ( Witwen und Waifen unter 15 Jaren ) von im

Kriegsdienſt gefallenen oder erkrankten und an den Folgen dieſer Krankheit
verſtorbenen Verſicherten , und zwar an 240 Witwen . . . 12 000

ASI BEUN T a T OO

zuſammen . . 35 290 M,

800 n

n

In den Heilſtätten , welche ſeit Beginn des Krieges , und zwar Nordrach mit 117 Vetten

ganz , Friedrichsheim mit 100 Betten der Heeresverwaltung zur Verfügung geſtellt wurden ,
war im Monat Juni der
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in Heilſtätte Nordrach Kolonie . . . ga a Da T, 90

j „ Friedrichsheim . 85 47 | 90

„ An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur Linderung von Kriegsnöten be —

ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche
Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge⸗
wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben , wurden zur Beſtreitung
der hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 30 . Juni 1915 ausbezahlt :

Kapitalbetrag Zinsfuß
an 1 Stadtgemeinde . . . 900 000 3½ %
„ 2 Stadtgemeindn . . . . 229 000 „ diola
„ 1 Lieferungsverbndz . . . 38 609 „ 4 %

29 Gemeinden . . 326 000 „ 4 %,
Von der nach § 9 der Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während des

Krieges betr . , gegebenen Möglichkeit haben Gebrauch gemacht
bis 30 . Juni 1915 Betrag des Darlehens Zinsfuß

2 Ortskrankenkaſſen 18 000 /% 3 h .
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